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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV Klein-Linden : TV "Frohsinn" Grebenau 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Fensterer fixiert zwei Punkte für den TSV Klein-Linden

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TSV Klein-Linden am Donnerstag, den 17. November
im 8. Saisonspiel auf den TV "Frohsinn" Grebenau. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich
war, dass der TSV Klein-Linden diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Beim 3:0-Sieg gelang es Langsdorf / Fensterer die Gastspieler
Montanus / Mattke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Zwischenzeitlich mussten Drolsbach / Zörb zwar einen Satz weggeben, fuhren am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Eidt / Hartung aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Törner / Zitzer gewannen gegen
Trojahn / Vogt mit 3:2. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In vier Sätzen
gewann derweil Julian Langsdorf gegen Carsten Montanus und gab dabei nur einen Satz her. Die
richtige Taktik hatte Christian Fensterer beim 3:0-Sieg gegen Markus Eidt von Beginn an. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf dem
falschen Fuß erwischte Frank Drolsbach seinen Gegner Harald Mattke beim eher ungefährdeten
Erfolg ohne Satzverlust. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Matthias
Zörb und Alexander Hartung, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Zörb seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Julia Törner hatte am Nachbartisch gegen Kiara Vogt, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme.
Einen Zähler für das Team verpasste Daniel Zitzer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Rebecca Trojahn. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Die richtige Taktik hatte Julian Langsdorf dagegen beim folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Markus Eidt ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:1-Sieg von Christian
Fensterer gegen Carsten Montanus ging nur der erste Satz verloren. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Klein-Linden nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 3
Unentschieden auf dem Konto, während der TV "Frohsinn" Grebenau nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Mücke (TSV Klein-
Linden) bzw. gegen den TTC 1971 Gießen-Rödgen (TV "Frohsinn" Grebenau).

 Statistik:
 TSV Klein-Linden

Doppel: Langsdorf / Fensterer 1:0, Drolsbach / Zörb 1:0, Törner / Zitzer 1:0 
Einzel: J. Langsdorf 2:0, C. Fensterer 2:0, F. Drolsbach 1:0, M. Zörb 0:1, J. Törner 1:0, D. Zitzer 0:1 

 TV "Frohsinn" Grebenau
Doppel: Eidt / Hartung 0:1, Montanus / Mattke 0:1, Trojahn / Vogt 0:1 
Einzel: M. Eidt 0:2, C. Montanus 0:2, A. Hartung 1:0, H. Mattke 0:1, R. Trojahn 1:0, K. Vogt 0:1


